
Wohlfeile Mühlsteine

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde nnd daß Publikum im Allgemeinen
rbrrrbietigst, daß er eine neue Mühlstein-Fa-
brik, in der JameS Straße, der Stadt Allen-
taun, unterhalb tzagenbuchs Gasthause, er-

richtet hat, allwo er auf Hand hat und zum
Lei kauf anbietet, von de» besten verftrligten

Mühlsteine» und so wohlfeil als sie fonjiHo
gemacht werden können. A»ch >st er jederzeit
bereit Mnblsteine auf Bestellungen i» kurz. r
Zeit zu inachen. Hr Boller arbeitete e?»ge

Jahren in diesem Geschäft in Pbiladelpbia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben bat,
und da er täglich in feiner Werkstatt«? zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zu sein,
alle diejenigen zur Ziifriedenbeit bedienen zu
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-
ren werden.

Casper Böller.
Allentaun, April 20.

lamcs Klcckner,
Gastwirt h,

benachrichtiget seine Freunden »nd ein geehr-
tes Publikum überbaubt, daß er da« Gast-
haus genommen hat, welches früher bewohnt
wax von John Doriiey, an der öffentlichen
Straße, welche von Allentaun nach Kutztaun
führt, allwo er bereit ist alle diejenige» z»
befriedige», die'ihn mit ihrer Kundschaft be-
ehren mögen.

Sein Tisch wird jederzeit milden vornehm-
sten Speißen versehen sein.

An seinem Bär wird man immer die aller-
besten Getränken antreffen, die nnr gekauft

, werden können. Seine Stallnng ist ausge-
. dehnt?immer rein ; nnd auf Pferden wird

ein sorgfältiger Stallknecht immer achtsam
lein. ?Jede Art Futter ist immer Vorrätbig.
Und nebenbei werden seine Preißen sehr bil-
lig sein. Daher rufet an nnd urtheilet für
euch selbst. ? .

April 20, ».1?31»

Hossman und Weaver.
Ball - Holzhandler in Allentaun,

machen ihren Freunden so wie deni Publi-
kum überhaupt bekannt, daß sie bereits eine»
neuen Vorrath vom besten Baubolz eingelegt
haben, an ihrem Holzbof oberhalb I. Hagen-
buchs Wirthshaus, bestehend anS

Gelb- und Weißpeint - Florboards,
Kirschenboards und Planken, Vauiicl-
boards, Gelbpeint-Scantlmg, Hemlok-
Scämlmgs, Pappel Boards n. Scant-
lings, Sparren. Balken, jede Sorte
Bretter, Baichol.;, Pfosten, Latten und,
alle Sorten Schindeln, Maurer Lat
ren, so wie überhaupt alle Sorten

Bretter und Banbolz.
Das Publikum ist achtiingotungsvoll ein-

geladen, bei ihnen anzurufen «nd für sich
selbst zu urtbeilen?und sie werden fortfabren
ihre Auswabl von Bauholz mit neue» Zusä-
tzen zn versehen.

Die Unterschriebenen sind dankbar für die
biöber genossene gütige Unterstützung n. bof-'
'fen sich durch gnte n»d pünktliche Bedienung
die Fortdauer der Kundschaft eines Theils'
Hes Publikums zuzusichern.

Peter Hoff», an,
Joseph Weaver,

April27, nq?Lm

WaschiugtollDllll!ap,
Schneider in der Stadt Allentaun.
Benachrichtiget seine Freunde und das Pub-

likum überhaupt, daß er seine Werkstätie ei-
ne Thüre westlich von seiner frühern Woh-
nung verlegt hat, allwo er das

Schneider-Geschäft
allen dessen verschiedenen Zweigen fortbe-

treiben wird.
Er ist dankbar für qenoßene Kundschaft u.

ivird jich bemühen dieselbe, so wie eine Ver-.
»uehrung, fernerhin zu verdienen.

April «>, nq?6m

Rachrich t.-
Alle Diejenigen, welche noch in den Bü-!

des G. Ado l p h Sa ge, für Sub-
°scription zum "Lecha Patriot" oder für Drn-
«kerarbeit und Bekanntmachnngen schuldig
sind, werden hiermit zum letztenmal ersucht
Zablung zu leiste» in der Druckerei dieser Zei-
ering, wo sich die Bücher jetzt befinden. Sol-
che, welche dieses nicht beachten, müssen sich
»»cht beschwere« wenn sie Unkosten deswegen
-erhalten.

G. Adolph Sage,
früherer Herausgeber des Pat."Slpril 20. nq?3M

Pfund blaugefarbtes

Baumwollen -Garu
'von guter Qualität nnd anfs dauerhafteste
siefärbt ist bei dem Unterschriebenen im Gros-se» nnd Kleinen billig z» verkaufen, in dem

Wollenmann-
faktur, wo derselbe sowobl die Färberei in al-
len Verzweigungen, sowie auch alle übrigen
Geschäfte welche bisher dort betrieben wur-
de», ferner betreibt.

s>cnry Gabriel.
Millerstaun, Feb. lv. nq-3M

Zu verlehn en-
Verschiedene geräumige Stuben sind auf

-tzem zweiten Stockwerk eines an diese Dru-
ckerei gränzenden Gebäudes an einem billi-
gen Preis zu verlehnen. Da« Nähere bei

C. A. Nube.
IS42. nq-Lm

Gesetlschafts Ausiösnng.
Die Geschäfts - Verbindung welche seiiber

,wis«l?en Frceboi«, Probst und Kra«ß Eise»-
meister in Allentau», bestanden bat, ist am
20ste» April mir gegensririger Einwilligung
aufgelößt worden. Alle welche auf irqend ei-
ne Art au die besagte Firma schuldig sind,
werden hiermit aufgefordert innerhalb 3 Mo-
naten an Probst »nd Kranß abzubezahlen,,»
deren Hände» sich die Bücher befinden?und
alle Solche die Anforderung haben, belieben
ibre Rechlfing?» so bald als möglich einzu-
bringen.

N B. Nach einer Ueberschreibnng, ge-
macht von der obengenannten Firma, sollen
all« Schnlden, sei es in B»chsch»lden,Note»,
Orders, oder auf irgend eine Art, nnr an
Probst und Krauß bezahlt werden.

George Freeborn,
George Probst,
Joel Krauß.

Die (Hcfcknste
werden an dem alten Stand fortbetriebe»
von den Unterschriebenen, unter der Firma
von probst »nd Krauß. Sie fahre» fort
Gnßeißen für Müblen, Pferde Kräfte, Ma-
schinen aller Art aufs Beste und Pünktlichste
zu verfertige». Müblmacher mitihremKunst-
gefchäst, so wie auch Mühleigner sind einge-
laden sich z» überzeuge» vo» der Arbeit, so
wie auch vo» de» guten Plänen nnd Einrich-
tungen der Mühlen. Weil sie einen der be-
sten Model- sPattern) Macher haben, sowie
auch andere gute Arbeiter zum Eiseiidrehe» -
u»d Gießen, so glauben sie im Stande zu sein
ibren Hunden von der besten »nd dauerhaf-!
testen Arbeit zn liefern.

Probst nnd Kranß,
April 27. »q?bv

Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-,

Stobr in der Hamilton-Straße, gegenüber
B o a S' Hutstohr, ei» vollständiges Assorli-;
incnt vo» feinen^

Tüchern uud Cafstmercs
aller Arten und ein vollständiges Assortiment
von

Sommer - Guter,
anS denen er alle Arten Kleidungsstücke anf zBestellung zu machen bereit ist; »nd da er!
immer gnte Arbeiter bält, so kann er alle Be-
stellunge» gut nnd anfdas schnellste besorgen ;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Klcidnngsstiicken,
Sommer-Röcke zuso bis »10 V 0

do. Wäinse " l 25 " 2 W
do. Hosen " 125 " 400
do. Westen " l 25 " 3 50

Wämse " l 87
do " 2 W

Hose» " 250
do " 3 50
do " 7 00

Weste» " I «2
do " 3 50

Unterbosen zn verschiedenen Preisen.
Die obigen Kleidnngsstncke sind nnter sei»

»er Aufsicht gemacht worden nnd er ist wil-
lens, sie obne alles weitere Lob f»r sich selbst
rede» z» lassen.

Auch bat er «inen Vorrath vo» Stock 6, ZHenidekragen, «nd Hemde» z» verkaufen.
»ciT'T äpe - Maße » für Schneider sind

immerfort bei ihm z» haben.

James Jameson.
>L?"Er hat die Nenyorker »nd Philadel-phier Faschens bereits empfangen nnd Dieje-

nigen welche solche uutcrschrieben haben be-
lieben dieselben bei ibn abzuholen.

April 27. nq-kM

Ein »euer Stohr.
Der Unterzeichnete macht seinen Freunde»!

und dem geehrten Publikum rrgcbeust bekannt,
daß er einen neuen Stohr eröffnet hat, an
dem alten Stand früher bewohnt von Joh»
Dorney, in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Eaunty,; woselbst er versehen ist, mit einem
Vorrath von

Fl i schcnW a a l e n,
welche der labrSzeit angemeßeii sind, nnd
welche er äußerst billig zu verkaufen geson-
nen ist. Er wird jederzeit vorräthig haben,
eine Auswahl von
Trockene Waaren, Groceries, Eisen-

und Ouiens - Waaren, und alle
andere Artikel die gewobulich in ei-
nem Stobr gehalten werden.
Da er seine Waaren sorgfältig ausgewählt

und woblfeil gekauft bat,.so ist er im Staude,
seine Kundkn zur Z»friede»heit zn bedienen,
»ud hofft daher anf eine leberale Unterstütz-ung.

werde» in Austausch
für Waaren anqenominen, wofür der höchste
Marktpreis bezablt wird.

James Kleckner.
April 20. nq-3m

Neue Guter.
Die Unterzeichneten baben soeben vvn Phi-

ladelphia nnd Neuyork eine» frischen Vor-
rath von Neuen Güter erhalten, welche sie
'an sebr billigenPreisen, beim Großen und
.Kleine» absetzen werden. Darunter befinde»
sich 40 Säcke Caffee, >ll Hogsheads Zucker,
200 Säcke Salz, 100 Kisten Rosine», t-0 Ka-
ste» Mas, lvO Fäßcher Nägel, MolasseS,
Tbee, Sal Eratus, Trockene Waaren, j>arte
Waaren, Grozereic», u. s. w.

Pi G, Saaer uud To.
Wculau», April L,

Vibl.r.'.auo.

Grabstein-s)aucr in Allentaun,

macht seinen Freunden uud einem geebrten

Publikum ergebensi bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer a» seinen, alte»
Stand, dicht beider Lutherische,, Kirche,fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
liegende und stehende Grabsteine auf die kür-

zeste Anzeige z» verfertigen. Da er in dem >
Geschäft Et fabrung bar, nnd feine Preise äu-

ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden zur völligen Znfriedenbeit bediene»
z» können. Alle bei ibm gemachten Bestel-!
lnngeii in seinem Fach werde» mit Dank an-
genommen »nd ans's Pünktlichste besorgt. !

Er ist dankbar für die a»sgcdeh»ie Auf !
mttiitcrniig, die er in diese», Geschäft
genossen bat, und bofft eine Fortdc.»rr der
Gewogenheit seiner F» enndrn und der öffent-
lichen Gm,st zu gknjcßeu.

April, 27, »q-lJ

N a t h a n D r e sch e r,
-Macht hiermit fei»?» Freiiiide» »nd dem

Publikum überbanpt bekannt, daß er eine»
Holzbof a» dem alten Stand von Gangwer
ünd Drescher in der Hamilto» Straße ober-
balb Hagenbu ch'S Wirthshaus, in Al-
lentaun, eröffnet bat, wo er auf Haiid hat,
ein allgemeines Assorte»,ent von

Bauhol z?nämlich :

Kirsche» Boards und Planken?Pmi
nel Boards?beste Sorte Gelbpcint
Floor-Boards?Weifzpeint Boards-
Gelbpeint Scentling fnr Fcnsterqestel-
lc?Heinlock Scantling Balken ?

Sparren?Baards nnd anderes Bau-
bolz? Gelbpeiut Planken?Joint-uud
Lap - Schiudelu ?Pfosten ?Latten ?

Maurer-Latten, n. f. lv.
Das Publikum wird achtungsvoll eingela-

den, anznrnfe» nnd für sich selbst zu urtbeilen.
Er ist dankbar für die genoßeue gütige Un-

terstützung nnd wird sich bestrebe» d»rch billi-
ge nnd pünktliche Bedienung sich der fernern
Unterstichung feiner Freunde und des Publi-
kums würdig zu machen.

Nathan Drescher.
Allentaun, April 13. nq?Km

Nener Sch nhsto h r.
Der Unterschriebene zeigt den Einwohnern

von Allentann nnd der llmgegriiwergebenst
an, daß er einen neuen Schnhstohr eröffnet
hat, in dem Hanse wo ehedem die Postoffice
war, in der Hamiltonstrase zwischen Rupp's
Hotel «nd Bliimrr's Druckerei, wo er immer-
fort auf Haud haben wird und beim Große»
und Kleine» verkaufe»,

Ein großes As-
U " fortcmcnt Stief-

eln nndSchlchen,
VÄ. als : Grobe und

feine Stiefel und
Echllhe, alle Ar-

ten Schuhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sobl- uud Oberle-

der, Leiningledcr, Moroceoleder von allen
Farben sind immerfort bei ihm zn baben.

Alle Arte» Stiefel und Schuhe werden auf
BestUlung gemacht und zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
hat, so können seine K»»de«lsich aufgute Ar-
beit verlaßen.

baares Geld »vird ein gehöriger
Abzug gemacht.

William Schmidt. ,
Allentaun, April 6. nq?3M

Neuer Stohr
A a roiiS.De ch,

Macht hiermit seine» Freunden uud dem
Pnblikttm überhaupt ebrerbictigst bekannt,
daß er den wohlbekannten Stohr, das Eigen-
thum des Herrn John A. Probst und neulich
von Herrn Wm. H. Hemsing bewohnt, gele-
gen in der Nord Pomfret St,, in Easton, bei-
nahe gegenüber des Herrn Ebarles H. Wil-
liam's Wirtbshaus, zn», Schild deS Schwar-
zen Pferd, gerentet hat, wo er eine frische As-
sortement von

Grorereien

Liquöre
Welche er eben in der Stadt Philadelphia
eingekauft hat, z» nngewöbnlich niedrige»
preisen,?»nd welche er entschlossen ist,wobl-
feiler zu verkaufe» ass je zuvor angeboten
worden su?' dadurch sich e-uen
Theil Gunst zu erwerben. >

R. B. Eier, ?c. werde» zu de»
höchsten Markrpeisen i» Austauschreu angeTiommen.

April >3, >842. nq-3m

Wird verlangt.
Ein Weber-Gesell wird sogleich bei dem

Unterschriebenen in Süd - Wheitliall Taun-
l Ichip, Lecha Eaunty verlangt. Einer der sein
' Geschäft gut versteht und nüchtern ist kann
! auf lange Zeit Arbeit nnd guten Lots» rechne»,
wen» er >ich st'gleich meldet, bci

Daniel I. NhmdS.AprU »7. 1542.

Zttue TraM'ortatioll Nuie.

Tie ltntcrzeichiirtk» benachrichtigen ihre
Freunde und das Pnblikiin, im Allgemeinen,
daß sie eine neue TranSporiariviis Linie er-

richtet nnd deshalb eine Anzahl Boote ange-
schasst baben, z»r Verschiffung von Flanr, >
Frncht, Stobrgütrrn, :c, von »nd »ach> Phi-
ladelphia, Miinch Sbnnk, Allentaiin, Beib-
lckem, Frremansbnrg, Easton. Niegelsville,
Nen-Hope «nd Bristol.?Diejenigen die et- j
waS zn verschiffen haben, können ihre Waa-
ren an de» folgende» Wl'erften abliefern all»
wo dieselben abgeholt und mit Sicherheit
a» den Ort ihrer Bestinimuug gebracht wer-.
den:

Wbarf bei William Heilman und So. j
(Nachfolger von Jacob Martin) an der Mil-
low Straße-Eisenbahn, Nord Wasser Siras-se, Philadelpkia.

Bethlehem bei George H. Goundie.
Freemansburg bei Herrn Knecht.
Allentaun bei William Edelman.
Da ihre Boote alle nen unv gedeckt sind,

l so kaun man anf eine sichere lleberlieferung
Kaller ihnen anvertranten Güter rechnen,?

! Durch vüuktliche Achtung ihrer Geschäften
! »nd billige Preiße boffen sie einen Theil der
! öffentlichen Knndschaft !» erbalten. ,

Cdelinan, Bachman und Co. l
! März ». »q?3M

Die Lccha
Transportations Linie.

Macht hiermit bekannt, daß sie nun bereit
ist Waaren von jeder Beneniinng in Em-
pfang zu nehme», an ihren, alten Stande ans
Brod'S Wharf unterhalb der Vine Straße
an der Delaware, nm dieselbe zu verschiffe» !
nach Mrdlevville, Tavlorsville, Nen-Hope,
Easton, Betblchcm, Allentann »nd Manch-
Ehnnk, so wie an alle andere Plätze zwischen
Philadelphia nnd Manch - Ehnnk, die an der
Delaware oder Lccha liegen.

Sie sind im Stande, Waare» n. Produkte
vo» »nd »ach Nciiyork <» verschiffe» ansdeni
Delaware nnd Naritan Eanal. Sie bal en
eine Verbindung mit JameS nnd T. Neilso»
vo» Neu - Briiiiswick gemacht, welche die
Waare» von Neiiyork bringe». Die Linie
der Herren Neilso» verläßt Wbeit Hall, N l
?)ork regelmäßig drei Mal jede Woche »ud '
ke HA,zurück.

Al'le, Wilson und Co.
April 13. »q?Vni

Brandreth'6 Pillen.
Verfalschers Todesschlag.

Das Publiknn, wird hierdurch aufmerksam !
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,!
wen» sie »übtdrei Läbels seinS aufdeni ober» !
Ende der Schachtel, eins auf der Seite nnd
eins aufdeni untern Ende) haben; jedes der-
selbe» entbält ei» Gleicbniß seiner Namcns-
»iiterschrift, nenilich auf folgende Weise: B
Braiidretk, M. D. Diese Labels sind auf
Stahl, febr fein »nd schön, eingr.ivirt, »nd ko- i
steten «2Mt> Tbaler,?Daher wird ina» er-!
seben, daß das Einzige was man nöthig bat
diese Medizin ächt zu erhalte» ist, daß man
die Labels genau untersucht.

Vergeßt nicht genan auf die Läbels acht z»
haben.

Certificate von Agentschaften,
Für de» Verkauf vo» Braudretbs Vegetabli-

scheu Universal Pillen in Lecha Eaunty.
A. L, Nube, Allentaun.

Keck »nd Kiiauß, Emails.
M. Eooper und Co. Eoopersburg,
B. Uoder, Trerlerstau».

Northamptou Cannty.
Matbew Kraiiß, Bethlehem.
Job» Beitel, Nazaretb.
B. D, Bornes, Batb,
Mm. H. Hemsing, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eiiigra
virtes Certisicat von Agentschaft hat, riitbal-
teiid eine Vorstelliiiig von Dr. Brandreth's
Manttfaktiir zn Sing Sing, nnd woranfauch
ei» deutliches Eopie von den neneu Läbels >
welche gegenwärtig auf BrandrethS Pillen-
Schachtel» gebraucht werden, zn sehen ist.

Philadelphia Office, No. », Nord Bte
Straße.

B. Brandreth, M. D.
Aprils, 1812.

Neuer Stohr.
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß

! anzuzeigen, daß er sich nun wieder etablirt
bat, in der Stadt Allentann, nächste Thüre
z» Hrn. Peter Ncubards Eiseustobr, i» der
Hamilton Straße, wo er i» einigen Tagen ei-
nen glänzende» Vorrath aller
Arte» Trcckeiier Waaren, Grozereien, Ir-
den »nd GlaS-Waaren eröffnen wird, welche
er an 5 bis 25 Prozent niedriger verkaufen
wird, als sie früber verkauft wurden?aber
nur fürßaar Geld oder LandeSprodukte.

Da der Unterzeichnete sich entschlösse» hat-
n»r fürBaar Geld oder im Austausch für
Produkte zu verkaufen, mag daS Pnblikum
versichert sein, daß es, wen» es bei ihm an-
ruft, sich davon überzeugen wird, und daß er
durch pünktliche Bedienung seiner Geschäfte,
sich das Zutraue» des Publikums zuziehe»! wird.

! C. A. Nuhe.
April 20, »q?-Km

50,000 Thaler
in Northampton Banknoten
iu Summen von nicht weniger als
»500, werden verlangt, wofür die beste
Versicherung auf liegendes Vermögen
gegeben wird. Auch steht es dem Lei
henden frei, andere Sicherheit als wie
Judgemenr oder Mortgage zu vertan
ge»». Das Nähere erfahrt mau bei

Tain. Runs, Agent. >
Ap"l«, »q-l!,ii

Der Sänger, i
ist wvljlfcil zu verkaufen in dieser Druck.rei. !

Neue Cabinetmaclierei.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-
heit seinen Freunden n»d dem geehrten P»b-
liknin überhaupt anzuzeigen, daß er eine

Neue Cabiuetmachcrei
eröffnet hat, in Alle» Tauuschip, Nortbamp-
to» Eaunty, gerade »eben dein Lecha Eanal
bei Siegfrieds Brücke, aUwo er immer zum
Verkauf auf Hand ballen, oder auf Beste!»
lnngeii verfertigen wird.

Seitboards. Sofas, Sekretars. Büch-
erschränke, Tische von alle» Sorten,
niedere und hohe Bettladen, Stands
von allen Arten, Wiegen,
Stuhle, wie sie verlangt werden, :r.
Obige Artikel werden nach den ncnesttil

Mustern,'aus den beste» Materialien, und
durch gute Arbeiter verfertigt, welches i!m in
den Stand seht für jeden Artikel der sei»?
Werkstatt? verläßt, gut zu steben.

Flick-Arbeit besorgt er unter ganz
billiqc» Bedingungen.

Er hofft durch billige Preise und pünktliche
Bedienung seiner Geschäfte, einen Theil der
Gunst deö Piibliknins zn erhalten, wofür er
sich jederzeit dankbar beweise» wird.

Salomoii Blank.
N> B.?Todtenlade» werden auch bei il IN

auf die kürzeste Anzeige n»d zu den billigsten
Preisen verfertigt.

November 24, nq?VM

All das Publikum.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Allen*

taun, Lrcha'Eaniity, bat seit einer vicljähri'
gen Praris bedeutende Erfahrungen als
Pferd e-?l r z t gemacht nnd bietet einein
gerbrtrn Pnblikuin fortwäiirend feine Dienste
ergebenst an. Er unternimmt alle die ge»
wöbnlichen Krankbeiten und Febler der
Pferde nach den besten Metboden,z» bcban«
deln nnd auf das geschwindeste zu kuriren,
nnd ist bereit, denen die seiner Hülfe bcnö-
tl'lgt siud, iu einiger Eutfrruung zu dienen,
ünd zwar bei Tag oder bei Nacht.

Da er mit den nötbigr» Instrnmenten n»d
einer Verscluedrubeit der besten »ud neueste»
Bücher verseben ist, und nebenher durch eine
vieljäbrige Erfahrung nnd Uebnng in diesem
Geschäft, sieli viele Kenntniße verschafft bat,
so bofft er seinen Mitbürgern in diese»! Fach
noch immer »üblich z» sei».

Er wird allezeit billig i» seinen Fordern««
gen für feine Mühe uud die nöthigen Ar»»
neimiltkl fein.

George Hemnch.
verweiset auf folgende Herren:

Cbarles H. Martin, seil., 1).
Abrabam'Stout, v.
Grifsitb I. Scholl, KI. IX
Tilgbmau At'arnn, KI. I).
Charles H. Martin, jr.. KI. I).

Cbarles L. Marti», jr.,KI. I).
Stepheil Brecht, Kl. I).

Nov. 24. nq?bv

Illdtau Purgativc,
oder Jndian vegetable Pillen.

Diese berühmte Medizin wird unter der
Aufsicht des William Wright, Viee-President
von dem "Nord-Amerikanischen GesundbeitS-
Eollegium," verfertigt, »»d soll folgende
Krankheiten nnfeblbeir beile» :

Entzündende Fieber; f.i»le«de Fieber;
Schmerze» im Magen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des Appetits; Krankes
Kopfweh ; RheumatiSm, beides Acute oder
Ebronifch; Blutspeien »nd Brechen ; Durch-
fall, Rubr mid Eolik; Dyspepsia, Milzsucht,
falle»de Sucht, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre uud Wunden aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit und alle
andere Krankkeiten der Frauenspersonen.

Obige Medizin ist an dem geringen Preis
von 25 Eents die Bor, in dem Bneiiftohr des
Unterschriebenen zu baden.

A. L. Nuhe.
Allentaun Nov. 3. IB4t. nq-bv

Wohlfeiler
Baargeld Stchr:

Die Unterschriebenen«"», welche das Inte»esse i» dein Stohr von Stem und Weuner
käuflich an sich gezogen baden, statten im Na-
men der frübern Hirnia ihren Kunden Dank
ab, für die reichliche Unterstützung welci>e sie
während ihrer Gefcllschaftsfnhruiig genvsieq
habe». Sie nehmen Frei,
beit, ibre Freu,'de und besonders die Kunden
der alten Hilwa zu benachrichtigen, daß sie

> wl» imuier gute Waaren zu balten ge»
oeiiken, die sie wie gewöhnlich an äußerst dit-

. Ligen PreMN für baar Geld zu verkaufen
willens siM.

Landes-Produkte werden im Austausch für
Waaren an den höchsten Marktpreißen an-
genommen. -

David Stem,
Perel S. Weuner,
Jesse M. Line.

Allentaun, März 23. nq-bv

Nachricht
wird hiermit gegebe», daß der Unterschriebe-
ne als Administrator von der Hinterlaßen»
schasl deS verstorbenen A b r a b a in St»«
cke l letzthin von Nord-Wbeitball Tannschip,
Lecha Eaunty, ernannt worden ist, ?Alle die-
jenigen daher welche auf irgend eine Zlrt an
die besagte H»,terlaße»schaft schuldig sind,
werden bierdurch aufgefordert, zwischen nun
und dem Isten Äugust, uächstcns, abzubezah-len,?und Solclze die rechtmäßige tzord»r«w»gen l'.U cn, belieben ihre Rech,luugeit eben-
,alls b,o d.i!!», fui;,!bri»geli.

Edward Kobler. "

27, nq -i>>n


